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Auf ein Wort…   
 

… zum Advent! 
 
Mit dem Martinsfest haben wir begonnen, die 
„leuchtenden Heiligen“ zu feiern, die in der 
dunklen Winterzeit von Jesus künden, der mit 
seinem Licht das Dunkel dieser Welt erleuchten 
will. 
 

An dieser Stelle ein herzlicher Dank allen, die 
unsere beiden Martinsfeiern der Zwergerl und 
der Kindergärten St. Marien und St. Angelus mit viel Engagement gestalteten! V.a.  
den jungen Martinsspielern (bei den Zwergerl) und den Erwachsenen für das große 
Spiel in der Altstadt! Danke Elternbeiräten, Teams und Eltern-Kind-Gruppen! Danke 
der Stadt für die Martinsbrote. Danke allen, die dabei waren und mithalfen! 
 

Nun begegnet uns die Hl. Bernadette. Ihre Aufgabe war es einst in Lourdes, die Bot-
schaft der Gottesmutter auszurichten, eine Kirche zu bauen und in Prozessionen zur 
Grotte zu pilgern. Seither folgen Unzählige diesem Wort und die beeindruckenden 
Lichterprozessionen von Lourdes sind ein Zeichen des Glaubens und der Hoffnung. 
Dieses Licht der „kleinen“ Bernadette leuchtet auch bei uns und macht für vier Tage 
unsere Pfarrkirche zu einem „kleinen Lourdes“. Wir laden alle herzlich ein, mit uns zu 
feiern! Ganz besonders am Mittwoch soll die Lichterprozession (bzw. die Lichterfeier 
bei Regen) unser leuchtendes Zeichen werden. Ebenso soll die Feier der Krankensal-
bung am Donnerstag Licht bringen für die alten und kranken Menschen! 
 

Danach geht’s ganz schnell in den Advent! Allüberall werden dann Lichter entzündet 
und eingeschaltet. Das Dunkel der Nacht wird zum Lichtermeer - manchmal abschre-
ckend kitschig und manchmal so heimelig, dass uns warm wird ums Herz! Jedes die-
ser Lichter erzählt - wie die vier Adventkranzkerzen - vom Kommen des Gottes-
sohnes in diese Welt als hoffnungsvolles Licht inmitten des Dunkels. Dabei gilt es 
zunächst, zu warten und zu hören! Der Advent ist noch nicht Weihnachten - auch wenn 
so viele heute alles schon vorweg nehmen. Wir hören zunächst vom wiederkommen-
den Christus, dem wir entgegen gehen. Wir hören von dem, der kommt, um dieser 
Welt Gerechtigkeit und Frieden zu bringen - eine Botschaft, die in unserer Zeit gar 
nicht deutlich genug in die Welt hineingesagt werden kann.   
 

Und von diesem wiederkommenden Christus künden schließlich die adventlichen Licht-
gestalten: die Hl. Barbara, der Hl. Nikolaus, die Gottesmutter, die von Haus zu Haus 
durch unsere Pfarrgemeinde getragen wird.  
 

Öffnen wir uns dem, der uns begegnen will - auf so vielfältige Weise! Öffnen wir 
uns seinem Licht und lassen wir es zu, dass er auch das Dunkel unseres Her-
zens erreicht! Gesegneten Advent! 
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 Wir feiern Gottesdienst! 

 

Sonntag, 19. November – 33. Sonntag im Jahreskreis 
  - Kollekte für das Bonifatiuswerk / Diaspora 
 

L1: Spr 31,10-13-20/ Ps 128/ L2: 1Thess 5,1-6/ Ev: Mt 25,14-30 
 

Der Liturgiekreis des Pfarrgemeinderats gestaltet  

alle Gottesdienste in der Pfarrkirche im Blick auf 
  „Dank sagen für das Mahl des Lebens“  

 

Ewiglichtopfer:  Rita u. Helmut Erl v+ Angeh. (PfK); Monika Braun f+ Ehemann 
(Perschen); Johann Greiner f+ Michael u. Katharina Greiner (Brudf)  

 

08:30 PfK Hl. Messe VDK Nabburg f+ Mitglieder 
  Mitged.: f. d. Lebenden u. Verstorbenen d. Fam. Steffen 
 

09:30 Perschen Hl. Messe F u. K. Schmidbauer f+ Ehefrau u. Mutter  
  Mitged.: Roswitha Lobinger f+ Schwiegereltern; Fam. Pfisterer f. 

alle Elisabeths d. Fam. Pfisterer u. Remmer; f+ Konrad, 
Katharina u. Maria Kiener; Fam. Günter Schlagenhaufer f+  
Eltern u. Bruder 

 

10:30 PfK Hl. Messe Annegret Kurz f+ Eltern 
  Mitged.: Karin Schatz f+ Bruder u. Frau; Gabriele Ries f+ Firmpatin 

Waltraud; S. Sebald nach Meinung; M. Baumann f+ Ehe-
mann u. Vater 

 

19:00 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen  
  

  

Montag, 20. November - Der Schrein der Hl. Bernadette kommt nach Nabburg 
  

 

18:00 PfK Begrüßung des Schreins der Hl. Bernadette 
18:15 PfK gestalteter Rosenkranz (mit Lourdes-Liedern) 
  Besonders eingeladen sind die Mitglieder des Männervereins. 
19:00 PfK Hl. Messe Anna Winter nach Meinung 
  anschl. Anbetung des Allerheiligsten und Beichtgelegenheit  
20:00 JuWe Filmkatechese „Bernadette und das Heiligtum von Lourdes“ 
21:30 PfK Schlusssegen 
 
 

Dienstag, 21. November - Gedenktag unserer lieben Frau von Jerusalem 

 
 

08:00 PfK Morgengebet am Schrein der Bernadette 
09:30 PfK Begegnung der Klasse 4b mit Bernadette 
10:30 PfK Begegnung der Klasse 4a  mit Bernadette 
18:00 PfK gestalteter Rosenkranz (mit Lourdes-Liedern) 
    Besonders eingeladen sind die Mitglieder des 

  Frauenbundes 
    Beichtgelegenheit (Pater vom Miesberg) 
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19:00 PfK Hl. Messe Therese Winklmann f+ Eltern 
  Mitged.: B. Käs f+ Sohn u. Bruder Christian 
  Anschl. Anbetung des Allerheiligsten  
  bis 20:30 Beichtgelegenheit (Pater vom Miesberg) 
21:00 PfK persönlicher Einzelsegen mit Handauflegung 
21:30 PfK Schlusssegen 
 
  

Mittwoch, 22. November - Wir ehren unsere liebe Frau von Lourdes 
 

 

08:00 PfK Morgengebet am Schrein der Bernadette 
09:00 PfK Begegnung der Kindergartenkinder St. Marien mit Bernadette 
09:00 JuWe Beginn des Kinderbibeltages im Jugendwerk (Grundschulkinder)  
09:45 Senheim Hl. Messe f. d. Haus Arche Noah u. ihre Bewohner 
14:00 PfK gestalteter Rosenkranz (mit Lourdes-Liedern) 
  Besonders eingeladen sind die  
  Seniorinnen und Senioren  
15:30 PfK Abschluss des Kinderbibeltages am Schrein 
18:00 PfK gestalteter Rosenkranz (mit Lourdes-Liedern) 
  Besonders eingeladen sind die Mitglieder  
  von Kolping und Landvolk 
19:00 PfK Hl. Messe Anna Winter f. alle + Angeh. 
  Mitged.: Geschwister Schmidbauer f+  Eltern Hil-

degund u. Albert Schmidbauer 
Anschl.  Große Lichterprozession in den mit vielen Kerzen 
  zum illuminierten Schlosshof  
  (bei Regen Lichtfeier in der Kirche) 
Ca. 21:00 PfK Schlusssegen 
 
Donnerstag, 23. November - Wir verabschieden den Schrein der Hl. Bernadette 
 

 

08:00 PfK Morgengebet am Schrein der Bernadette 
09:00 PfK Begegnung der Kindergartenkinder St. Angelus mit Bernadette 
13:30 PfK gestalteter Rosenkranz (mit Lourdes-Liedern) 
14:00 PfK Hl. Messe mit Krankensalbung (Caritas-Sozialstation) 
  Hl. Messe Eugenie Gietl f+ Tochter Petra 
  Alle alten und kranken Menschen unserer Pfarrei sind zum Empfang  

der Krankensalbung eingeladen! 
16:00 PfK Verabschiedung des Schreins der Hl. Bernadette 
 
19:00 Brudf Hl. Messe  Monika Kleierl f+ Eltern 
  mit Gedenken zum Volkstrauertag  
 
Freitag, 24. November - Hl. Andreas Dung-Lac  
 
08:00 PfK Hl. Messe B. Götz f. d. Armen Seelen 
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Samstag, 25. November - Hl. Katharina von Alexandrien 
 

 

16:00 PfK Beichtgelegenheit  
16:20 PfK Rosenkranz 
17:00 PfK Sonntagvorabendmesse Kathi Wicha f+ Ehemann u. Vater 
  Mitged.: Anneliese Legner f+ Eltern u. Geschw. Hans u. Mia; nach 

Meinung; B. Käs f+ Sohn u. Bruder Christian; Hans u. An-
na Baumer f+ Angeh. bds. 

   

 

Sonntag, 26. November  – Christkönigsfest 
  Letzter Sonntag im Jahreskreis 
  Kollekte für die Jugend– und Arbeiterseelsorge 
     

L1: Ez 34,11-12.15-17/ Ps 23/ L2: 1 Kor 15,20-26.28/ Ev: Mt 25,31-46 
 

 

 

 

Ewiglichtopfer:  Anna Winter f+  Bruder Josef (PfK); Annemarie Schießl f+ Eltern u. 
Bruder (Perschen); Rudolf Luber f+ Verwandtschaft bds. (Brudf)  

 

 

08:30 PfK Hl. Messe Anna Winter nach Meinung 
  Mitged.: Anton Schopper f+ Vater; Alexander Noß f+ Eltern Marga 

u. Günter Noß; Peter Delling f+ Oma Katharina Delling 
 

09:30 Brudf Hl. Messe Daniela Fehlner f+ Eltern 
 

10:30 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 

19:00 PfK Hl. Messe H.L. zum Dank 
  Mitged.: Maria Frischholz f+ Ehemann Andreas; Emma Bruckner 

zum Dank; Geschw. Ries f+ Eltern 
 

Montag, 27. November  
 

 

08:00 PfK Hl. Messe Margareta Turban f+ Eltern 
 
 

Dienstag, 28. November 
 

18:20 PfK Rosenkranz  
19:00 PfK Hl. Messe Töchter Andrea, Christine u. Sigrid f+ Mutter Maria Schießl  

z. Geb. 
  Mitged.: Monika Mutzbauer f+ Adolf Merk 
 

18:20 Perschen  Rosenkranz  
19:00 Perschen Hl. Messe Geschw. Irlbacher f+ Eltern Josef u. Theresia Irlbacher 
  Mitged.: Elfriede Zimmet m. Kinder f+ Ehemann u. Vater; Anna Süß 

f+ Ehemann u. Angeh.; Geschwister Luber f+ Schwester 
Anita Prüfling 
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Mittwoch, 29. November  - Sel. Friedrich von Regensburg  
  

  

 08:00 PfK Hl. Messe Albert Zitzmann f+ Mutter z. Sttg. 
  Mitged.: Fam. Pfisterer f. alle +  u. lebenden d. Fam. Pfisterer u. 

Fam. Remmer 
09:45 Senheim Hl. Messe zum Dank 
 

17:15 PfK Schülerwortgottesdienst 
 
 

Donnerstag, 30. November - Fest des Hl. Apostels Andreas 
 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Betty Lankes f+ Fam. Andreas Schönberger 
  Mitged.: Rita Schmauß f+ Ehemann u. Vater 
 

19:00 Brudf Hl. Messe Hans Kleierl f+ Eltern 
  Mitged.: Monika Kleierl f+ Mutter 
 
Freitag, 01. Dezember 
 
09:45 Hs St. Joh. Hl. Messe nach Meinung 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Margareta Turban f+ Schwiegereltern 
  Wir gedenken der Verstorbenen des Monats November! 
 

Samstag, 02. Dezember 

 
 

14:00 JuWe SENIOREN-ADVENT-NACHMITTAG  
  ausgerichtet von PfarrgemeinderätInnen und StadträtInnen 
  im Jugendwerk 
 

  Keine Beichtgelegenheit! 
16:20 PfK Rosenkranz 
17:00 PfK Sonntagvorabendmesse als erstes RORATE IM KERZENSCHEIN 
  mit ADVENTKRANZSEGNUNG und Beginn des Frauentragens 
  Hl. Messe  Elisabeth Seibert f+ Vater Hans Pamler 
  Mitged.: M. Uschold f+ Angeh.; Willi Schieder f+ Eltern; Armin 

Schärtl f+ Eltern; Fam. Kathi Schottenheim f+ Ehemann 
Adolf; Betty Lankes f+ Eltern 

 

Sonntag, 03. Dezember – 1. Advent 
  Beginn des neuen Kirchenjahres 
  Lesejahr B = Evangelien von Markus 
 

L1: Jes 63,16b-17.19;64,3-7/ Ps 80/ L2: 1 Kor 1,3-9/ Ev: Mk 13,33-37 
 
 

Ewiglichtopfer:  Betty Lankes f+  Geschw. (PfK); Josef Prifling f+ Schwester Lisa 
(Perschen) 



 7 

 

08:30 PfK Hl. Messe mit ADVENTKRANZSEGNUNG   
   Rita Erl f+ Rita Heller  
  Mitged.: Josef Lorenz f+ Eltern; Johann Müller f+ Mutter Anna Mül-

ler; Peter Delling f+ Eltern 
 

09:30 Perschen Hl. Messe mit ADVENTKRANZSEGNUNG   
   Johann Blödt f+ Angeh. 
  Mitged.: Christa Six f+ Eltern u. Schwiegereltern; Roswitha Lobin-

ger f+  Ehemann u. Vater; Alois Gschrey f+ Eltern; Georg 
Baier f+ Eltern; Karin Schmidbauer f+ Max u. Resi Lorenz, 
Luhe 

 

10:30 PfK Hl. Messe mit ADVENTKRANZSEGNUNG  
  Familiengottesdienst 
   M. Neckermann f+ Ehemann 
  Mitged.: Karin Schatz f+ Schwiegereltern; Rita Beer f+ Mutter z. 

Sttg.; Fam. L. Seegerer f+ Angeh.; Erika Götz f+ Ehe-
mann; Geschw. Ries f+ Mutter  

 

17:00 PfK ADVENTKONZERT  
  mit Kirchenchor, Effata, Kinderchor und Instrumentalisten!   
  Anschl. Gühwein an der Hütte am Kirchplatz! 
    

19:00 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 
Montag, 04. Dezember - Hl. Barbara, Sel. Adolph Kolping 
 

 

08:00 PfK Hl. Messe Monika Braun f+ Mutter z. Sttg. 
 
 

Dienstag, 05. Dezember 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe H. Häßler f+ Eltern u. Geschw. 
 

18:20 Perschen Rosenkranz 
19:00 Perschen Roratemesse im Kerzenschein 
   Geschw. Irlbacher f+ Eltern Josef u. Theresia Irlbacher 
  Mitged.: Georg u. Josef Herrmann f+ Ehefrau u. Mutter  
 

Mittwoch, 06. Dezember   - Hl. Bischof Nikolaus  
    - Patrozinium der Nikolauskirche 
  

  

09:45 Senheim Hl. Messe zum Dank 
 

17:15 PfK 3. Treffen der Erstkommunionkinder  
  „Meine erste Beichte“ 
 

19:00 Nikolausk. Roratemesse im Kerzenschein zum Patrozinium 
  Therese Winklmann f+ Geschwister  
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  Donnerstag, 07. Dezember - Hl. Ambrosius 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Anna Winter nach Meinung 
  Mitged.: Fam. Grundler nach Meinung 
 

19:00 Brudf Roratemesse im Kerzenschein 
  Rudolf Luber f+ Georg Hölzl 
 
Freitag, 08. Dezember - Hochfest der ohne Erbsünde empfange-

nen Jungfrau und Gottesmutter Maria 
L1: Gen 3,9-15.20/ Ps 98/ L2: Eph1,3-12 / Ev: Lk 1,26-38 

 

17:50 PfK Rosenkranz 
18:30 PfK Roratemesse im Kerzenschein 
   B. Götz zu Ehren d. Mutter Gottes 
  Mitged.: Betty Lankes f+ Großeltern; KDFB f+ 

Mitglieder; Marianne Seegerer z. Mutter  
Gottes v. d. immerwd. Hilfe 

  anschl. Frauenbund-Adventfeier 
 

Samstag, 09. Dezember - Hl. Johannes Didacus (Juan Diego Cuauhtlatoatzin) 

 
 

16:00 PfK Beichtgelegenheit! 
16:20 PfK Rosenkranz 
17:00 PfK Sonntagvorabendmesse als Roratemesse im Kerzenschein 
  Fam. Weiß f+ Angeh. 
  Mitged.: Robert Legner f+ Brüder Rudi u. Hans u. + Eltern; Fam. 

Michael Scharf f+ Angeh. bds.; Rita Schmauß f+ Cousin 
Alfred, Inge u. Tante Kathl 

 

19:00 Nikokirche Taizé-Gebet 
 
Sonntag, 10. Dezember – 2. Advent 
  Nikolausmarkt 
 
 

L1: Jes 40, 1-5.9-11 / Ps 85 / L2: 2 Petr 3, 8-14 / Ev: Mk 1, 1-8 
 

 

Ewiglichtopfer:  Fam. Hörmann f+ Angeh. (PfK); Manfred Hösl f+ Eltern (Perschen); 
Rudolf Luber f+ Eltern (Brudf) 

 

 

08:30 PfK Hl. Messe f+ Vater Josef Bauer, Großeltern u. Tanten 
  Mitged.: G. u. H. Meierhöfer f+ Verwandtschaft bds. 
 

10:00 Nikolausk. Hl. Messe Richard u. Marianne Eimer f+ Sohn Jürgen 
  Mitged.: Hans u. Maria Pamler f+ Eltern bds. 
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Unsere Kirchenkrippe  

 

Die Krippe wird in verschiedenen Bildern 
vom 11. November bis zum 20. Februar zu 
sehen sein. Hier die Szenen und ungefähren 
Termine des Umbaus: 
 

Bis 24.Nov.:  Johannes in der Wüste 
24. Nov. bis 04. Dez.:  Verkündigung 
04. Dez. bis 15. Dez.:  Heimsuchung  
15. Dez. bis 22. Dez.: Herbergssuche 
22. Dez. bis 04. Jan.: Weihnachten 
04. Jan. bis 17. Jan.: Anbetung der Könige 
17. Jan. bis 29. Jan.  Flucht nach Ägypten 
29. Jan. bis 09. Feb.: Darstellung im Tempel 
09. Feb. bis 20. Feb.:  Taufe Jesu 
(die genauen Umbautage können sich aktuell verschieben) 
 

Hinweisen dürfen wir wieder auf die Postkarten von unserer Krippe, die es zu kau-
fen gibt! Ebenso gibt es eine Karte von den Christbäumen und Klappkarten mit 
zwei Weihnachtsmotiven aus unserer Kirche! Wer größere Stückzahlen möchte, soll 
sich bitte bei uns melden. 
 

Lassen Sie sich einladen und kommen Sie, um die verschiedenen Szenen zu se-
hen! Herzlicher Dank gilt an dieser Stelle schon allen, die mithelfen, das notwendige 
„Ambiente“ Wirklichkeit werden zu lassen! Ebenso Dank allen, die mit ihrer Spende 
dazu beitragen, die Krippe lebendig zu gestalten! 

10:30 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 

14:00 Nikokirche Die Kinder des Kiga St. Angelus singen zum Advent 
 

15:00 Nikokirche Zwergerlgottesdienst mit dem Hl. Nikolaus 
 

19:00 PfK Hl. Messe Hans Edenharter f+ Vater z. Sttg. 
  Mitged.: Maria Frischholz f+ Angeh.; Emma Bruckner nach Mei-

nung; Geschw. Ries f+  Onkel Josef, Onkel Thomas u. 
Onkel Andreas 

 

19:00 Unteraich Roratemesse im Kerzenschein  
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Von 20. bis 23. November werden die Reliquien der Heiligen Bernadette während ihres 
Weges durch Deutschland in unserer Pfarrei Nabburg sein, „um die Gnade von Lour-
des in Pfarreien der Diözese Regenburg zu bringen“. Die Wallfahrtsstätte Unserer Lie-
ben Frau von Lourdes organisiert die Missionen von Lourdes als Pilgerfahrt der Reli-
quien. Wir freuen uns, dass die Reliquien der Hl. Bernadette drei Tage lang auch in 
unserer Pfarrkirche sein dürfen und somit unsere Pfarrkirche zu einem „kleinen Lour-
des“ wird! Alle Lourdes-Pilger und Verehrer der Hl. Bernadette und Unserer lieben 
Frau von Lourdes aus nah und fern sind herzlich eingeladen, diese Tage mit uns 
zu begehen!  
 

Das Programm dieser Tage: 
 

Samstag, 18. November  
18:00 Filmabend im Jugendwerk „Das Lied von Bernadette“  (1943, Schwarz-
weiß -Film nach dem Roman von Franz Werfel, ausgezeichnet mit 4 Oscars, ca. 
 150 min) 
 

Montag, 20. November  
18:00  Begrüßung des Schreins der Hl. Bernadette in der Pfarrkirche 
18:15 gestalteter Rosenkranz (mit Lourdes-Liedern  – Männerverein ) 
19:00 Hl. Messe, anschl. Anbetung des Allerheiligsten und Beichtgelegenheit 
20:00 Filmkatechese „Bernadette und das Heiligtum von Lourdes“ im Jugendwerk
 (Dauer ca. 90 Min.) 
21:30  Schlusssegen 
 

Dienstag, 21. November  
08:00 Morgengebet am Schrein der Bernadette 
9:30 Begegnung der 4. Klassen mit Bernadette 
18:00 gestalteter Rosenkranz (mit Lourdes-Liedern  – Frauenbund) 
 Beichtgelegenheit (Pater vom Miesberg) 
19:00 Hl. Messe, anschl. Anbetung des Allerheiligsten und Beichtgelegenheit 
21:00 persönlicher Einzelsegen mit Handauflegung  
 



 11 

 

Mittwoch, 22. November  
08:00 Morgengebet am Schrein der Bernadette 
09:00  Begegnung der Kindergartenkinder St. Angelus mit Bernadette 
09:00 Beginn des Kinderbibeltages im Jugendwerk 
14:00  gestalteter Rosenkranz (mit Lourdes-Liedern  – Senioren) 
15:30  Abschluss des Kinderbibeltages am Schrein 
18:00 gestalteter Rosenkranz (mit Lourdes-Liedern  – Kolping / Landvolk 
19:00 Hl. Messe, anschl. Lichterprozession in den illuminierten Schlosshof 
 (bei Regen Lichtfeier in der Kirche) 
21:30  Schlusssegen in der Pfarrkirche 
 

Donnerstag, 23. November  
08:00 Morgengebet am Schrein der Bernadette 
09:00  Begegnung der Kindergartenkinder St. Marien mit Bernadette 
13:30  gestalteter Rosenkranz (mit Lourdes-Liedern) 
14:00 Hl. Messe mit Krankensalbung (Caritas– Sozialstation) 
16:00 Verabschiedung des Schreins der Hl. Bernadette 
 
Doch nicht alle kennen die Geschichte der Hl. Bernadette und der Erscheinungen von 
Lourdes bzw. das Zeugnis ihres Lebens als Ordensfrau in Nevers bis zu ihrem Tod. 
Darum soll in diesem Pfarrbrief der letzte Abschnitt ihrer Lebensgeschichte veröffent-
licht werden.  
 

Bernadette Soubirous (1844-1879): „Es genügt zu lieben…“ 
(Text aus: Irmgard Jehle, Lourdes-Pilgerwege, Bayerisches Pilgerbüro 2013) 
IV. Zeugnis ihres Lebens in Nevers (1866-1879):  
„Die wenige Zeit, die wir auf der Erde haben, müssen wir gut nützen!“ 

 

Mit 44 anderen jungen Frauen wurde Bernadette in das Noviziat 
aufgenommen. Gleich nach ihrer Ankunft sollte Schwester Marie-
Bernard (sie durfte ihren Taufnamen behalten) vor allen Schwes-
tern noch einmal von den Erscheinungen erzählen und dann dar-
über schweigen. Die Regeln im Noviziat waren wie damals üblich 
streng. Und Bernadette wurde härter als die anderen behandelt, 
um ihr zu zeigen, dass sie keine Sonderstellung innehatte und um 
ihr Demut beizubringen. Sie akzeptierte dies und war trotz der 
Härte glücklich und dankbar. Sie hielt sich nicht für eine Saintoune 
- eine Heilige - sondern für stolz, eigensinnig und empfindlich und 

mit ihren letzten Worten bat sie: „Bittet für mich arme Sünderin!“ Täglich ging sie zum 
Gebet zur Josefskapelle und in den Klostergarten zur Statue unserer lieben Frau von 
den Wassern, die sie an die Haltung Marias bei den Erscheinungen erinnerte. „Meine 
Gedanken sind dort am Fuß des Felsens, den ich so sehr mag. Und ich mache dort 
meine klein Wallfahrt.“ Selbst versuchte sie nicht, nach Lourdes zurückzukehren, bat 
aber jeden, der dorthin reiste, für sie an der Grotte zu beten.  
 



12  

 

Während die anderen Novizinnen nach ihrer 
Profess in die verschiedenen Häuser des 
Ordens geschickt wurden, blieb Bernadette 
als einzige im Mutterhaus. Die Oberin mein-
te, da sie zu nichts tauge, würde man sie aus 
Barmherzigkeit behalten und der Bischof 
übertrug ihr als Aufgabe das Gebet. Soweit 
es ging, sollte sie bei den Kranken helfen. 
Obwohl sie keine Ausbildung hatte, pflegte 
sie die Kranken mit solcher Hingabe, das sie 
das volle Vertrauen der Ärzte genoss und ihr Zeitweise die Leitung der Krankenstation 
übertragen wurde. Die Ärzte schätzten vor allem ihre Hingabe und ihre Fröhlichkeit im 
Umgang mit den Kranken. Für Bernadette war es eine Ehre, Kranke pflegen zu dürfen. 
Daneben unterstützte sie die Sakristanin und kümmerte sich um die Belange der neuen 
Novizinnen. Sie versuchte, mit jedem gut auszukommen und hatte auch vor den Preu-
ßen, die im Deutsch-Französischen Krieg 1870/71 auf Nevers vorrückten, keine Angst. 
Während die meisten Schwestern sich in Sicherheit brachten, blieb Bernadette, um 
weiterhin die Kranken und Verletzten zu betreuen. „Ich bin nicht begierig, die Preußen 
zu sehen, aber ich habe keine Angst vor ihnen. Auch sie hat Gott geschaffen. Ich fürch-
te nur die schlechten Katholiken“  
 

Trotz der Entfernung von Lourdes, fühlte sich Bernadette als Älteste für ihre Familie 
verantwortlich und wollte an deren Schicksal teilhaben. Zahlreiche Briefe zeugen da-
von. Sie trauerte, als nacheinander ihre Mutter Louise und ihr Vater Francois nach ei-
nem entbehrungsreichen Leben starben. Auch der Tod von Pfarrer Peyramale, der ihr 
ein väterlicher Freund geworden war, traf sie sehr. Kraft und Trost fand sie im Glauben.  
Die Jahre in Nevers waren ein ständiges Auf und Ab. Bernadette wechselte von der 
Pflegerin zur pflegebedürftigen Kranken. Die Zeiten, die sie in der Krankenstation zu-
brachte, wurden immer häufiger und länger. Seit 1874 konnte sie ihre „weiße Kapelle“, 
wie sie ihr Krankenbett nannte, kaum mehr verlassen. Sie beklagte sich nicht.  Ihre 
Aufgabe war es nun, krank zu sein und zu beten. Und es gelang ihr, anderen Mut zu 
machen. Geduldig ertrug sie ihre Leiden. Sie, die Müllerstochter, verglich sich mit ei-
nem Weizenkorn, das zermahlen wird. Und wie das Weizenkorn wurde auch sie ge-

mahlen, um Brot zu werden. Im Leid war 
für sie Christus zugegen; ihr Glaube an ihn 
gab ihr Kraft: „Mein VGott, dein Wille ge-
schehe, ich bin bereit zu leiden.“  
In diesem Vertrauen starb sie am 16. April 
1879, dem Mittwoch der Osterwoche, ge-
nau 21 Jahre nach dem Kerzenwunder der 
17. Erscheinung. In ihren Händen hielt sie 
das kleine Holzkreuz, das ihr Papst Pius IX. 
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geschenkt hatte. Zahlreiche Menschen 
wollten von Bernadette Abschied neh-
men. Sie wurde am 19. April in der 
Josefs-Kapelle beigesetzt. 
 

Anlässlich ihrer Seligsprechung 1925 
wurden ihre Gebeine erhoben und da-
bei festgestellt, dass ihr Körper unver-
west war - kein Wunder, aber ein Hin-
weis auf das unzerstörbare Leben und 
die Auferstehung in Christus. Ihr Leich-
nam ruht heute in einem Glasschrein 
im Kloster St. Gildard in Nevers. 
 

Am 08. Dezember 1933—dem Fest der Unbefleckten Empfängnis– wurde Bernadette 
unter großer Anteilnahme der Gläubigen in Rom heiliggesprochen. Als Festtag wurde 
für die Weltkirche ihr Todestag, in Frankreich der 18. Februar gewählt Es ist der Oktav-
tag des Festes U. lb. Frau von Lourdes, dem Tag der ersten Erscheinung. Bernadette 
wurde nicht wegen der 18 Erscheinungen heiliggesprochen, sondern wegen ihres Le-
bens, einem Zeugnis gelebten Evangeliums. „Dieses Leben lässt sich in drei Sätzen 
zusammenfassen: Bernadette erfüllte treu ihre Sendung, sie war demütig in den Tagen 
des Ruhms und stark zur Zeit der Prüfung.“ (Pius XI.)   
 
 

Nützen wir diese Tage, um die Freude zu spüren, die von der Grotte von Lourdes aus-
geht: einst für Bernadette, seit 165 Jahren für unzählige Kranke und Lourdes-Pilger und 
nun auch für alle, die sich mit uns auf diese Begegnung freuen! 
 

Im Auftrag des Heiligtums von Lourdes und der dt. Hospitalité darf ich an dieser Stelle 
auch die Bitte um finanzielle Unterstützung für die Pilgerfahrt des Reliquienschreins 
durch Deutschland bitten. Dabei schultert die Pfarrei alles, was hier bei uns in diesen 
Tagen an Kosten anfällt. Aber der Transport des Schreins durch die Malteser, das Au-
to, die Versicherung, die Drucksachen...  das alles kostet eine erhebliche Summe! So 
sind die einzelnen Stationen gebeten, diesen Betrag mitzutragen. Bei allen Gottes-
diensten während der 4 Tage werden wir deswegen das Kollektenkörbchen herumrei-
chen. Wer uns zudem eine Spende „Bernadette“  geben möchte, kann das gerne auf 
dem gewohnten Weg tun. Wir werden nach Verabschiedung des Schreins den Kom-
plettbetrag ans Heiligtum in Lourdes überweisen! Herzlichen Dank! 
 
Lourdeswasser 
 

Mit dem Schrein werden uns auch 20l Lourdes-Wasser übergeben. Da es nicht darum 
geht, darin zu baden (das ist nicht einmal mehr in Lourdes möglich), werden wir dieses 
Wasser in kleine Fläschchen abfüllen und zu den Gottesdiensten an den 4 Tagen 
„portionsweise“ anbieten. Für eine kleine Spende fürs Fläschchen wären wir dankbar. 
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Männerverein, Frauenbund und Kolping laden ein 
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Informationen 
 

Wer hilft mit??? 
 

Eine lebendige Pfarrgemeinde steht und fällt mit denen, die mittragen und mithelfen! 
Darum bitten wir Sie herzlich um Ihre Mithilfe, zum Beispiel hier: 
• Beim Vorbereiten des Schlosshofs für die Lichterprozession z.E. der Hl. Bernadette 

am Mittwoch, 22.11. (genaue Uhrzeit nach Absprache—wegen Witterung)  
• Für die Lichterprozession brauchen wir Lautsprecher– und Madonnenträger, 

sowie Ordner. Bitte die Tage vorher bei uns melden! 
• Zum Binden der Adventkränze für das Jugendwerk und die Pfarrkirche am Frei-

tag, 01.12. ab 07:30 Uhr im Jugendwerk!  
• Beim Vorbereiten des Jugendwerks für den Senioren-Advent am Freitag, 01.12. 

um 18:00 Uhr, bzw. beim Bewirten am Samstag, 02.12. ab 13:00 Uhr. 
• Beim Austragen der Weihnachtspfarrbriefe ab Donnerstag, 07.12.!  
• Zum Aufstellen der Christbäume in der Kirche am Samstag, 16.12. ab 09:00 Uhr! 
• Zum Schmücken der Christbäume in der Kirche am Montag, 18.12. ab 11:30 Uhr! 

 

Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! 
 

Krankensalbungsgottesdienst der Caritas-Sozialstation 
Am Donnerstag, 23.11. lädt die Caritas-Sozialstation zum Gottesdienst mit Krankensal-
bung in die Pfarrkirche Nabburg ein. Gläubige aus der Pfarrei dürfen gerne den Gottes-
dienst im Rahmen des Besuchs der Reliquien der Hl. Bernadette in Nabburg mitfeiern! 
 

Es wird bald Advent: Frauentragen 
Mit dem ersten Advent soll auch das Frauentragen wieder beginnen. Um dies gut orga-
nisieren zu können, liegt im Seiteneingang der Kirche eine Liste aus. Wir bitten Sie, 
sich an dem Tag einzutragen, der Ihnen möglich ist und würden uns freuen, wenn un-
ser Gnadenbild an jedem Abend eine offene (Herzens-)Tür finden würde!  
 

Seniorenadvent  
Die große Seniorenadventfeier der Pfarrgemeinde mit Mithilfe der StadträtInnen 
wird in diesem Jahr am Samstag, 02.12. um 14.00 Uhr im Jugendwerk beginnen! 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich dazu eingeladen! Gönnen Sie sich 
diesen Nachmittag. Jugendblaskapelle, Kindergarten St. Marien, Kinderchor, Gebet 
und Besinnung, sowie gemütliches Beisammensein erwarten Sie. Der Pfarrgemeinde-
rat freut sich auf Ihr Kommen! 
 

Schokoladen-Nikoläuse  
Ab 20.11. sind bei Mesner Seegerer wieder original und fair-trade 
Schokoladen-Nikoläuse mit Stab und Mitra erhältlich! Bitte kommen 
Sie in die Sakristei, wenn Sie einen möchten! Unterstützen Sie auf 
diese Weise die Aktion des Bonifatiuswerkes, die seit vielen Jahren 
eine WEIHNACHTSMANNFREIE ZONE ausruft.   
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Hausgottesdienst im Advent 
Am ersten Advent werden bei allen Gottesdiensten die Vorschläge für den Hausgottes-
dienst im Advent ausgeteilt. Es wäre schön, wenn Sie im Kreis der Familie bzw. mit 
einer weiteren Person z.B. aus der Nachbarschaft gemeinsam beten würden. Zeigen 
wir in diesem Jahr umso mehr, dass wir Hauskirchen sind, dass christlicher Geist und 
das Gebet bei uns zuhause einen Platz haben! Sie dürfen sich so viele Exemplare mit-
nehmen, wie Sie brauchen! 
 

Adventkranzsegnungen 
Es ist guter Brauch, die Adventkränze zu segnen, bevor sie zu Hause entzündet wer-
den. Denn der Kranz steht für die Freude auf den wiederkehrenden Christus: Der 
Kranz weist auf den Ewigen hin, der keinen Anfang und kein Ende hat, die grünen 
Zweige auf die Hoffnung, die er uns bringt, die Kerzen auf das Licht, mit dem er unsere 
Dunkelheit erhellt. Adventkränze sind darum mehr als bloß „Deko-Artikel“. Am ersten 
Advent haben Sie viel Gelegenheit, Ihren Adventkranz segnen zu lassen. Bringen Sie 
ihn einfach mit in die Kirche, legen Sie ihn zu den Seitenaltären und freuen Sie sich, 
wenn Sie dann (vielleicht im Kreis der Familie) die erste Kerze anzünden!  
 

Spende der Landjugend 
Die Landjugend Diendorf erlöste bei der Mini-Brot-Aktion am Erntedankfest 400€! Mit 
diesem Betrag unterstützen die Mitglieder nun den Umbau des Kindergartens St. An-
gelus, bei dem es seit Anfang Oktober eine (neue) altersgemischte Gruppe gibt. Wir 
sagen hierfür herzlich Vergelt‘s Gott! 
 

Vergelt’s Gott für Ihre Spende 
Vergelt‘s Gott für die Spenden der vergangenen Wochen in Höhe von 500€ für die 
Perschener Kirche, 100€ für den Umbau des Kiga St. Angelus, 10€ und 3x5€  einfach 
so,  20€ und 10€ für Blumen; 20€ und 5€ für Kerzen, sowie 30€ für Kerzen an der 
Friedenskapelle in Perschen!!  
Herzlichen Dank für weitere Kirchgeld-Gaben von 385€ (ins. 4.420 €) !  
Sie können Spenden und Kirchgeld auch gerne überweisen auf das Konto der Kath. 
Kirchenstiftung Nabburg bei der Sparkasse, IBAN: DE30 7505 1040 0570 0046 97, 
BIC:  BYLADEM1SAD oder bei der Raiffeisenbank, IBAN: DE26 7506 9171 0003 2372 
65, BIC: GENODEF1SWD oder mit den Kuverts, die in der Kirche aufliegen, in den 
Pfarrbüro-Briefkasten werfen. 
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Unsere Verstorbenen im Monat November der letzten 10 Jahre: 
  

2013:  Kreszenz Dobler, Walburga Hösl, Johann Dirmeier, Maria Hochleitner, Hilde-
gard Brandl, Monika Lachmanez 

2014:  Wolfgang Kiener, Johann Sperl, Silvester Igl, Betty Pamler 
2015:  Hermann Haselsteiner, Maria Bierner, Johann Horn, Johann Segerer, Berta 

Kraus, Johann Widerspick 
2016:  Werner Ernst, Hildegard Hannewald, Johann Schmid  
2017:  Franziska Krämer, Adolf Merk, Anna Eckl  
2018:  Hans Zimmet, Margarete Winter, Günter Noss  
2019:  Ernestine Götz, Margareta Scheuerer, Ottilie Frey, Michael Schießl, Karolina 

Forster, Margareta Amode, Andreas Frischholz, Maria Schneeberger  
2020:  Andreas Eckl, Johann Plöd, Anna Kreitner, Elisabeth Prifling, Josef Lorenz, 

Elvira Schwarz, Fritz Kirchhofer, Werner Gebhardt, Maria Dotzler, Waldemar 
Rebsteck, Rita Danzl 

2021:  Norbert Wilhelm, Hildegard Meier, Alfons Uschold, Marianne Mehrl, Hildegund 
Schmidbauer, Franz Kiener, Anneliese Iberl 

2022:  Renate Steinbach, Karolina Obendorfer, Maria Mayerhofer, Mathilde Schwei-
ger, Anna Böhm, Anton Schmal, Karl-Heinz Müssig, Barbara Irlbacher, Anna 
Deml, Marga Noß 

2023:  Johann Karl, Thekla Eckl, Katharina Pösl, Franz Neumann 
  

Wir gedenken ihrer beim Gottesdienst am 01.12. um 19 Uhr in der Pfarrkirche. 

Goldene Sterne der Hoffnung 
 

 

Wir hängen Sie wieder auf, die goldenen Sterne der Hoffnung im 
Kirchenschiff!  
Unsere Sterne sollen ein Zeichen der Hoffnung in dieser Krisen-
gebeutelten Zeit, in der wir uns alle nach einem Licht der Hoff-
nung auf Frieden und Sicherheit sehnen! Weihnachten spricht 
vom Licht, das inmitten der Dunkelheit leuchtet und Hoffnung gibt. Zeichenhaft ist die-
ses Licht in dieser Welt aufgegangen im Stern von Betlehem, dem die Weisen folgten. 
Jesus Christus selbst ist das Licht und der gute Stern über unserem Leben! Das wollen 
wir alle Kirchenbesucher spüren lassen mit unseren „Goldenen Sternen der Hoffnung“, 
die bis Weihnachten in unserer Kirche immer mehr werden sollen! 
 

Wir laden Sie herzlich ein: 
• Basteln Sie beliebig viele Sterne aus Goldfolie/Goldpapier in verschiedensten Grö-

ßen und Formen! 
• Gestalten Sie die Sterne mit guten Wünschen, Hoffnungen, Segensworten. 
• Bringen Sie sie in den Pfarrhof oder in die Kirche - wir hängen diese dann auf! 
• Machen Sie jeden Stern zu einem Zeichen der Hoffnung inmitten dieser schwieri-

gen Zeit! 
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 Pfarrbücherei St. Johannes 
 
Die Bücherei St. Johannes hat geöffnet:  
 Angepasst an die Gottesdienstzeiten am Sonntag von 9.15 Uhr bis 10.30 Uhr; 
Dienstag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr; Mittwoch von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr; 
Freitag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Die kath. Kirchenstiftung St. Johannes d. Täufer, Nabburg  
sucht für seinen Kindergarten St. Angelus in Nabburg  

ab sofort befristet 

 
eine Individualkraft (m/w/d) 

zur Begleitung eines Kindes im Kindergarten  
in Teilzeit mit ca. 24 Std. 

 

Wir suchen: 
•Eine pädagogisch ausgebildete bzw. geeignete Hilfskraft  
  (Kinderpfleger/in, Heilerziehungspflegehelfer/in, Sozialbetreuer/in, o.Ä.) 
•Zuverlässigkeit und Sozialkompetenz 
•Freude am Umgang mit Kindern und Teamfähigkeit 
 

Ihre Aufgaben: 
• Begleitung eines Kindes mit erhöhtem Förderbedarf im Kitaalltag  
   an 5 Vormittagen der Woche 
• Unterstützung bei der Integration in die Gruppe  
• Individuelle und bedarfsgerechte Unterstützung und Förderung des Kindes 
• Erfahrungsaustausch im Gesamtteam 
 

Wir bieten: 
•Einarbeitung durch ein erfahrenes Team 
•Tarifliche Bezahlung nach ABD und Jahressonderzahlung 
•Übernahme der Stufenlaufzeiten bei Vorbeschäftigung bei kirchl. Arbeitgeber 
•24.12. und 31.12. zusätzlich zu 30 Urlaubstagen frei 
•2 Regenerationstage bei einer 5-Tage Woche 

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Leitung, 
Frau Julia Scheibl unter 09433-9500 

 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
Kindergarten St. Angelus, Bergstr. 2, 92507 Nabburg 
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Der Kindergarten St. Angelus lädt ein 

Liebe Pfarreimitglieder, 
 

wir laden Sie herzlich ein zum adventlichen Markt 
am Freitag, 01.12., ab 16:00 Uhr im Hof des Kindergartens St. Angelus!  
 

Es gibt verschiedene Stände mit Ausstellern, die Schönes und Praktisches 
zum Kauf anbieten. 10% vom Verkaufserlös geht an den Kindergarten.  
 
Die Kindergartenkinder haben auch fleißig gebastelt und werden uns mit einem Auftritt 
erfreuen. Der Elternbeirat sorgt für das leibliche Wohl und die Organisation.  
Wir freuen uns auf Sie!  

 
Der Elternbeirat und das Kindergartenteam 
des Kindergartens St. Angelus 
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Friedenslicht von Betlehem 
 
Dass auch in diesem Jahr aus Betlehem 
das Friedenslicht in die Welt geht, ist ein 
ganz besonderes Zeichen. Hoffen wir, dass 
es weltweit die streitenden Parteien zum 
Einlenken bringt und Versöhnung anmahnt! 
Nach dem festlichen Empfang am 17.12. 
bei der Abendmesse um 19:00 Uhr, leuch-
tet das Friedenslicht von Betlehem am Ma-
rienaltar. Ab 18.12. können Sie es den gan-
zen Tag über mit eigenen Laternen oder 
mittels der bereitgestellten Friedenslichtker-
zen (Stück für 2,50€) mit nach Hause neh-
men. Lassen Sie dieses Licht hell in Ihren 
Häusern und Wohnungen leuchten! 

Unsere Gruppen 
gestalten mit: 
 

• Taizé-Gebet am Samstag 
um 19:00 Uhr 

 

• Kiga St. Angelus am Sonn-
tag um 14:00 

 

• Zwergerlgottesdienst am 
Sonntag um 15:00 

• Stand des PGR und Eine-
Welt-Ladens 

 

DomschNAABs, Domwein, 
Christkindlkaffee, Christbaum-
salz und Postkarten, Oliven-
holzschnitzereien aus Bet-
lehem, Sortiment des Eine-Welt
-Ladens mit Christkindlkaffee 
und Domschokolade, Per-
lensterne und Schmuck aus 
Südafrika zur Unterstützung der 
Missionsstation Nkandla.  
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Aus den Gruppen 
 
 Frauenbund 
 
An den Montagen,  20. und 27.11., sowie am 04.12. sind die weiteren Teile des Yoga-
Kurses im Jugendwerk, jeweils um 19:00  Uhr.   
 

Zum Vortrag über „Imkerliche Nebenprodukte“ am Samstag, 25.11. um 18:30 Uhr im 
Jugendwerk sind auch alle Frauenbund-Mitglieder herzlich eingeladen! 
 

Zur Adventfeier sind alle Mitglieder herzlich eingeladen am Freitag, 08.12..! Sie beginnt 
mit dem Rorate um 18:30 Uhr, anschl. Feier im Jugendwerk mit Neuaufnahmen und 
Ehrungen! 
 

 Männerverein 
 
Zum Vortrag über „Imkerliche Nebenprodukte“ am Samstag, 25.11. um 18:30 Uhr im 
Jugendwerk sind auch alle Männervereins-Mitglieder herzlich eingeladen! 
 
 

 Kolpingfamilie  

 

Zum Vortrag über „Imkerliche Nebenprodukte“ am Samstag, 25.11. um 18:30 Uhr im 
Jugendwerk sind auch alle Kolping-Mitglieder herzlich eingeladen! 
 

Am Dienstag, 05.12.2023 bietet die Kolpingfamilie Nabburg zum Nikolausabend Haus-
besuche für Familien an. Anmeldungen bei Kurt Koppmann, Tel. 777 
 

      Kirchenverwaltung 

 
 

Die Mitglieder treffen sich zur Sitzung am Dienstag, 28.11. um 19:45 Uhr im Pfarrhof! 
 
 

 Lektoren-Treffen 
 

 

Zur Einteilung der Dienste treffen sich die Lektorinnen und Lektoren am Dienstag, 
28.11. um 19:45 Uhr im Jugendwerk! 
 

 Senioren/-innen 
 

 

Alle Seniorinnen und Senioren aus der Pfarrei Nabburg sind eingeladen zur Adventfeier 
am Samstag, 02.12. um 14:00 Uhr im Jugendwerk! 
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 Landvolk 
 

Die Mitglieder sind eingeladen zur Adventfeier am Samstag, 02.12. Treffpunkt ist um 
19:00 Uhr am Schulhaus in Brudersdorf, dann gemeinsamer Marsch zum Steinbruch. 
Bitte Tassen mitbringen! 
 

 Taizé-Gebet 
 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zum nächsten Taizé-Gebet im Rahmen des 
Nikolausmarktes am Samstag, 17.11. um 19:00 Uhr in der Nikolauskirche! 

Sakramente 
 

 

 

 

 Tauftermine 
 

Wer sein Kind taufen lassen möchte, wende sich bitte unbedingt an das Pfarrbüro oder 
den Pfarrer, dann machen wir mit Ihnen einen Termin für ein Taufgespräch aus. In der 
Pfarrkirche werden bis zu drei Kinder (in Perschen bis zu zwei) an einem Tauftermin 
getauft (je nach Anmeldung)! Termine für die Feier der Taufe sind (jeweils um 14:00 
Uhr): Samstag, 25.11. - Sonntag, 17.12. - Samstag, 06.01. - Sonntag, 21.01. -  Sonn-
tag, 04.02., (die Fastenzeit ist keine Taufzeit!), Ostersonntag, 31.03./5:00 Uhr! 
Die Taufpaten brauchen einen aktuellen Taufschein (keinen Patenschein, keine 
Taufurkunde!). Dieser ist im jeweiligen Taufpfarramt zu erbitten! D.h. wenn Taufpaten in 
Nabburg getauft wurden, können wir selber nachsehen! 

  
 Erstkommunion 2024 
 

 

 

 

Kinder, die nicht bei Pfr. Lorenz im Unterricht sind, treffen sich am Samstag, 25.11. um 
10:00 Uhr im Pfarrhof zur Vorbereitung der Erstbeichte! 
 

Zum zweiten Elternabend „Heute noch beichten ?!“ sind die Eltern der Erstkommunion-
kinder eingeladen am Donnerstag, 30.11. um 20:00 Uhr ins Jugendwerk. 
 

Das dritte Treffen der Erstkommunionkinder findet am Mittwoch 06.12. um 17:15 Uhr in 
der Kirche statt (anstelle des Schülergottesdienstes): „Meine erste Beichte!“ 
 

Immer mittwochs um 17:15 Uhr ist Schülerwortgottesdienst! Die Mitfeier ist ein we-
sentlicher Bestandteil der Erstkommunionvorbereitung als Einüben in das gottesdienst-
liche Feiern! Für alle Kinder, die auf dem intensiven Weg angemeldet sind, gilt natür-
lich:  Das Hineinwachsen in die Pfarrgemeinde geschieht durch die Mitfeier der Sonn-
tagsgottesdienste! 
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 Ehevorbereitung 2024 
 

 

 

Zu den Brautleutetagen für unser Dekanat besteht ab sofort die Möglichkeit, sich 
anzumelden:  
25.11. in Altendorf   16.03. in Neunburg 
27.01.  in Wolfring   13.04. in Niedermurach 
03.02. in Wolfring 
jeweils samstags von 9-16 Uhr 
Anmeldung erfolgt immer über die KEB Schwandorf: 
www.keb-schwandorf.de / Telefon 09431 2268 
 

 Krankenkommunion 
 
 

Die Runde der Krankenkommunion läuft derzeit wieder neu! Ich rufe auf jeden Fall an 
und vereinbare einen passenden Termin! Wer noch nicht auf meiner Liste steht und die 
Krankenkommunion empfangen möchte, darf sich gerne im Pfarrhof melden!  
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Kirchenchor 
Am Dienstag 21.11. findet eine Probe nach der Hl. Messe im Jugendwerk statt (ca. 20 
Uhr). Zur Gestaltung der Hl. Messe mit Lichterprozession am Mittwoch 22.11. findet 
sich der Chor bis 19:00 Uhr auf der Empore ein. Am Dienstag 28.11. ist die Hauptprobe 
für das Adventskonzert um 19:45 Uhr im Jugendwerk. Am 1. Advent 03.12. trifft sich 
der Chor zur Stellprobe um 16:00 Uhr in der Kirche. Um 17:00 Uhr ist das Konzert.  
 

Effata 
Am Mittwoch 22.11. kann keine Probe statt finden. Ersatztermin ist am Donnerstag 
23.11. um 19:45 Uhr im Jugendwerk. Die Hauptprobe für das Adventskonzert ist am 
Mittwoch 29.11. um 19:45 Uhr im Jugendwerk. Am 1. Advent 03.12. trifft sich die Grup-
pe zur Stellprobe um 16:00 Uhr in der Kirche. Um 17:00 Uhr findet das Konzert statt.  
 

Kinderchor 
Am Buß- und Bettag 22.11. entfällt die Kinderchorprobe aufgrund des Kinderbibeltages. 
Die nächste Kinderchorprobe ist wieder am Mittwoch 29.11. um 16:15 Uhr im Jugend-
werk. Am Samstag 02.12. tritt der Kinderchor beim Seniorenadvent im Pfarrsaal im 
Jugendwerk auf. Die Kinder treffen sich zum Einsingen um 14:45 Uhr im Proberaum. 
Am Sonntag 03.12. treten die Kinder beim Adventkonzert in der Kirche auf. Treffen zur 
Stellprobe um 16:40 Uhr in der Kirche. Um 17:00 Uhr findet das Konzert statt.  

Kirchenmusik 

Neujahrskonzert der Jugendblaskapelle 
 

Am Samstag, 6. Januar um 19.30 Uhr startet die Jugendblaskapelle Nab-
burg in der Nordgauhalle zuversichtlich, schwungvoll und gut gelaunt mit einem Feuer-
werk der Bläsermusik in das Neue Jahr. Das Orchester unter Leitung von Dirigent Mar-
kus Ferstl wird den Zuhörern festliche Musik, aktuelle, moderne und sinfonische Kom-
positionen präsentieren. Es hat aber auch die traditionelle Blasmusik ihren Platz. Polka 
und Marsch zählen ebenso zu den Garanten für ein sicher abwechslungsreiches Pro-
gramm. Das Nachwuchsorchester wird ebenfalls seine Visitenkarte abgeben. 
 

Der Kartenvorverkauf beginnt ab Montag, 27 November. Die Tickets gibt es online im 
Vorverkauf für 9 Euro (reservierte, nummerierte Plätze) über die Homepage: 
www.jugendblasorchester.de/termine/neujahrskonzert/ 
Kinder bis 12 Jahre sind frei. Sie brauchen für eine Reservierung eine Eintrittskarte. 
Diese muss zunächst bezahlt werden, damit die Reservierung greift. Der Betrag wird 
dann an der Abendkasse zurückerstattet. 
An der Abendkasse beträgt der Eintrittspreis 11,- Euro; Kinder bis 12 Jahre sind frei. 
Saaleinlass ist um 18.30 Uhr. 
 

Hinweis: Wer mit der online-Buchung nicht zurechtkommt, der erhält Hilfe beim Vorsit-
zenden der Jugendblaskapelle unter Tel. 09433/1543.  
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Sanierung der Pfarrkirche  
 

 

Unser Advent-Angebot zugunsten der Kirchenrenovierung 
 
 

DomschNAABs:  
 

Klassische Ausgabe: 
Williams-Christ-Birnenbrand / Apfelweinbrand Calados / Dry Gin 
Pflaumen–Gin und Walnuss-Cognac 
 

Winter-Special: alles ganz neu!!! 
 

Haselnuss-Finesse (35%) / Bratapfel-Gin 
Birnen-Vanille-Likör mit Birnenbrand 
 

jeweils in 0,2l und in 0,5l-Flaschen. Edelbrände 0,5l zu 25€ und 0,2l 
zu 14€ Liköre 0,5l zu 22€ und 0,2l zu 12€. 
 

Die neuen Sorten werden Ende November aus der Edelobstbren-
nerei Spiegel in Venningen / Pfalz bei uns eintreffen und dann im 
Pfarrbüro zu kaufen sein. Insbesondere beim Nikolausmarkt wer-
den wir unser vergrößertes Sortiment anbieten und einladen, die  
„guten Geister“ zu probieren! 

 

 

Domwein: 
 

Messwein und Riesling-Classic  
sind unverändert für 7€ pro Flasche im Pfarrbüro 
bzw. in der Bücherei zu haben! 
 
 
 

 
 
 

Christkindlkaffee: 
250gr. Päckchen gemahlen oder ganze Bohne 
zum Preis von 6€. Damit unterstützen Sie den 
fairen Handel und unsere Renovierung! 

 
 

DomSchokolade: 
 

In vielen leckeren Sorten zum Aus-
suchen! 
 
Christbaumsalz: 

Neu im Angebot ab Ende November und 
passend zu Advent und Weihnachten ist 
auch das Nabburger Christbaum-Salz 
mit Tannennadeln der letztjährigen Kirchenchristbäume!  Das 
Glas wird zu 4,00€ verkauft werden als Spende für unsere Kir-
chenrenovierung! 

Spenden neu 
4.600€ Konzert 
Polizeiorchester 
1.544,20€ Ein-
Euro-Opferstock 

461,40€ Schnaabs   
364,40€ DomWein 

31€ Dom-Kaffee 
6,50€ Dom-Schoki 

 

4x500€ 
400€ 

3x250 € 
200 € 

15x100 € 
80€ 
75 € 

14x50 € 
2x20 € 

15€ 
5x10€ 

 

Turm 1-8 (-07/23) 
104.739,69€ 
117.557,19 € 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Mo bis Fr von 8:30 – 11:00          Do 16:00 - 18:45  

 

Kath. Pfarramt St. Johannes d. Täufer 
Kirchplatz 2 
92507 Nabburg 

 

Tel:  Pfarrbüro 09433/9662—Pfarrer 2024212—Kloster Miesberg 09435/2352  
 

Fax:  2024040 
E-Mail: nabburg@bistum-regensburg.de 
Internet: www.pfarrei-nabburg.de 

Termin-Vorausschau:  
 13.12. Feier der Erstbeichte 
 15.12. Adventfeier des Männervereins 
 16.12. Christbaumaufstellen in der Kirche 
  Adventfeier der Ministranten 
 17.12. Messe mal anders mit dem Friedenslicht aus Betlehem   
 18.12. Christbaum schmücken in der Kirche 
 20.12. Bußgottesdienst vor Weihnachten 
 24.12. 4. Advent und Heiliger Abend 
 25.12. Weihnachten 
 27.12. Johannis-Wein-Segnung 
 28.12. Weihnachtskonzert mit Vocanthus 
 29.12. Waldweihnacht am Brünnl 
 31.12. Silvester - Jahresschlussgottesdienst 
 01.01. Neujahr - Stensingeraussendung 
 02.-05.01. Sternsinger unterwegs 
 03.01. PGR-Sitzung 
 06.01. Erscheinung des Herrn - Sternsingerabschluss 
 07.01. Täuflingstreffen-Gottesdienst 
 08.01. Ausschuss „Fest und Feiern“ 
 10.01. Treffen Tischmütter Erstkommunion 
 12.01. Taizé-Gebet 
 14.01. Familiengottesdienst 
 15.-19.01. Anmeldewoche in den Kindergärten St. Marien und St. Angelus 
 19.01. Dekoration Jugendwerkssaal 
 26.01. Weiberball 
 01.02. Lichtmessfeier 
 02.02. Pfarrfasching 

Der Weihnachtspfarrbrief umfasst die Zeit vom 10.12.2023 bis 07.01.2024. 
Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, müssen bis spätes-

tens Montag, 27.11. im Pfarrbüro bzw. beim Pfarrer gemeldet werden! 


